
GELENAU — Niemand will die Karten
aufdecken, die Ringer der Kampfge-
meinschaft Gelenau/Zschopau/Zöb-
litz auch nicht. Deshalb wird Trai-
ner Björn Lehnert die Mannschaften
auch nicht austauschen, obwohl
dies möglich wäre. „Nein, die Erste
ist die Erste und die Zweite die Zwei-
te“, nimmt er allen Spekulationen
die Nahrung. Er will die Vorrunde in
Ruhe beenden – und testen.

Die KG Gelenau I reist in die
Schwerathletikhalle nach Werdau.
„Mir ist es recht, wenn die Westsach-
sen Sportler der Bundesliga einset-
zen. Dann hätten meine Jungs rich-
tige Prüfsteine, was mit Blick auf die
Halbfinals gut wäre“, so Lehnert, der
mit seinen Männern als verlust-
punktfreier Spitzenreiter anreist.

Die Zweite dürfte beim anderen
Staffelprimus auf verlorenem Pos-
ten stehen. Ein paar Pünktchen soll
sie dennoch holen, auch wenn ein
Mannschaftserfolg beim Führenden
der Staffel B utopisch erscheint. Die
Akteure beider KG-Vertretungen
können jedenfalls ohne Nerven-
druck agieren. „Genau das sollen sie
auch. Sie dürfen ruhig mal was pro-
bieren, was sie sonst nicht riskieren
würden“, sagt Lehnert. Beide Duelle
beginnen 19.30 Uhr.

Ein Staffelsieg ist sicher,
doch der Weg noch weit.
So etwa sehen die Ringer
die Lage der Regionalliga
Mitteldeutschland.

Scharfe Testphase beginnt heute

VON THOMAS SCHMIDT

Rico Richter (rot, Gelenau) konnte gegen Schamil Nuriev (Pausa/Plauen) sei-
nen Ansatz zum verkehrten Kopfhüftwurf nicht zum Punkten nutzen. Heute
hat er in Werdau Gelegenheit, wieder kräftig zuzupacken. FOTO: HEIKO NEUBERT

ANNABERG-BUCHHOLZ — Bald ist Halb-
zeit in der Fußball-Kreisliga. Morgen
bestreiten die Mannschaften den
vorletzten Spieltag der Hinrunde.
Mit Ausnahme zweier Partien rollt
der Ball jeweils ab 14 Uhr. Anna-
bergs Auswärtsspiel bei Spitzenrei-
ter Stollberg II beginnt 11.30 Uhr.
Auch Neundorf-Wiesenbad muss
bei Marienbergs Reserve schon eher
ran. Anstoß: 12 Uhr.

Staffel Mitte
Schon jetzt steht fest, dass die Seh-
mataler die Hinrunde auf einem Ab-
stiegsplatz abschließen. Dennoch
steht das Schlusslicht morgen vor ei-
ner ganz wichtigen Partie, treten sie
doch beim Vorletzten FSV Mittel-
dorf an. „Ich hoffe, dass wir uns nach
der 1:6-Klatsche in Buchholz wieder
konzentrieren können“, sagt Gäste-
Trainer Mario Junge. „Gewinnen
wir in Mitteldorf, liegen wir wieder
auf Tuchfühlung. Aber wir fahren
keineswegs als Favorit zum Aufstei-
ger. Wir dürfen nicht so rangehen,
wie im Derby gegen Buchholz.“ Ob-
wohl Junge weiterhin fünf Stamm-
kräfte fehlen, sieht er die Personalsi-
tuation wieder etwas entspannter.
Abwehrchef Stefan Wagner und
Torhüter Tommy Hentschel, der ge-
gen seinen Ex-Verein Buchholz
schon grippegeschwächt in die Par-
tie gegangen war und zur Halbzeit
ausgewechselt werden musste, ste-
hen wieder zur Verfügung.

Staffel Ost
In der Staffel Ost will Spitzenreiter
Zschopautal sein Drei-Punkte-Pols-
ter auf Verfolger Olbernhau wahren,
bevor es zum direkten Duell der bei-
den Titelkandidaten kommt. Für
den Tabellenführer kann das Heim-
spiel gegen Börnichen zugleich ein
historisches werden. Gewinnt die
Elf von Trainer Mirko Schneider ihr
zwölftes Spiel in Serie, stellt sie den
Rekord von Affalter aus der Kreisli-
ga-Saison 2011/2012 ein. (rickh)

PAARUNGEN
Staffel Mitte (Platz/Punkte) Vorsaison
Stollberg II (1./25) - Annaberg II (10./12) –
Mitteldorf (13./9) - Sehmatal (14./3) –
Buchholz (9./12) - Oelsnitz (5./19) –
Neudorf (4./21) - Drebach/Falk. II (8./16) –
Niederdorf (11./11) - Königswalde (6./19) –
Schlettau (12./10) - Neuwürschnitz (3./21)  –
Staffel Ost (Platz/Punkte) Vorsaison
Marienb. II (6./15) - Neundorf-W. (9./13) –
Preßnitzt. (7./15) - Gebirge/Gel. (10./13) –
Zschopaut. (1./33) - Börnichen (4./18) 4:0/5:1

Schlusslicht
kann sich
rehabilitieren
Fußball, Kreisliga:
Sehmatal in Mitteldorf

ANNABERG-BUCHHOLZ — Die Hand-
ballerinnen des HC Annaberg-Buch-
holz bitten heute zum Erzgebirgs-
derby in der Bezirksliga die SG Ni-
ckelhütte Aue zum Tanz. Die Partie
in der Silberlandhalle verspricht in
vielerlei Hinsicht Brisanz. Los geht
es 19 Uhr.

„Wir haben noch eine offene
Rechnung mit den Gästen“, sagt
HCAB-Spielertrainerin Jenny Con-
stein. Damit meint sie das jüngste
Duell im Wettbewerb um den Be-
zirkspokal, das ihre Sieben in Aue
mit 20:22 verlor. Constein: „Dafür
wollen wir uns natürlich revanchie-

ren.“ Zudem sind die Kreisstädterin-
nen im Duell der Tabellennachbarn
unter Zugzwang, wollen sie nach
dem mäßigen Saisonstart Anschluss
zum oberen Tabellendrittel halten.
Dabei bauen die Gastgeberinnen vor
allem auf ihre Heimstärke. Vor eige-
ner Kulisse haben die Annaberge-

rinnen noch kein Spiel in dieser Sai-
son verloren. „Wir haben in den ver-
gangenen zwei Wochen gut trai-
niert. Jetzt hoffe ich, dass wir das Ge-
lernte im Spiel umsetzen können“,
so Constein. Die Spielertrainerin
muss heute lediglich auf Sarah Neu-
bert verzichten. (rickh)

Gastgeberinnen wollen sich für Pokalaus revanchieren
Handball, Bezirksliga Damen: HC Annaberg-Buchholz empfängt zum Erzgebirgsderby die SG Nickelhütte Aue

TISCHTENNIS

Kreisstädter haben
Pflicht zu bestreiten
ANNABERG — Der TTC Annaberg
empfängt morgen ab 10 Uhr den
TTV Hohndorf in der 1. Tischtennis-
Bezirksliga. Für die Kreisstädter ist
ein Sieg Pflicht, um dem Tabellen-
führer Lok Zwickau II auf den Fer-
sen zu bleiben. Die Hohndorfer hin-
gegen gelten als Seniorenteam der
Liga, bringen dadurch aber viel Rou-
tine mit. Die Annaberger sollten je-
doch durch ihr schnelles Offensiv-
spiel die Oberhand über den Tabel-
lenachten behalten. Eine Etage tie-
fer gastiert Aufsteiger und Schluss-
licht TSV Schlettau heute ab 15 Uhr
bei Aufbau Chemnitz. Die Erzgebir-
ger warten immer noch auf einen
Sieg, die Chemnitzer um Ex-Oberli-
gamann Maik Schmidt sind hinge-
gen zu Hause ungeschlagen. (tle)

FUSSBALL

Talente empfangen
die Spitzenreiter
ANNABERG-BUCHHOLZ — Die A-Junio-
ren-Fußballer des VfB Annaberg be-
streiten morgen ab 10.30 Uhr das
Erzgebirgsderby in der Bezirksliga.
Dabei empfängt der Aufsteiger den
Ligaprimus Schneeberg/Schlema.
Die Gäste führen die Tabelle ohne
Punktverlust an. Doch die Kreisstäd-
ter sind stets für eine Überraschung
gut. So kegelten sie auch den höher-
klassigen VfB Auerbach aus dem
Wettbewerb um den Landespokal.
Zeitgleich kommt es bei den C-Juni-
oren zum Spitzenspiel. Die unge-
schlagen Annaberger laufen als Ta-
bellenführer bei Verfolger Ifa Chem-
nitz auf. (rickh)

CROSS

Mit zwei Siegen
Richtung Finale
GEYER — Mit zwei Siegen und einem
dritten Platz beim 44. Herbstcross-
lauf in Großwaltersdorf haben die
Läufer des SSV Geyer eine ordentli-
che Empfehlung für das Finale abge-
geben, das am Buß- und Bettag die
Serie beendet. Bei widrigem Herbst-
wetter liefen Colin Anders (AK 14)
und Nina Meier (AK 15) über die
Fünf-Kilometer-Distanz jeweils zum
Sieg. Martin Franke (AK 13) rannte
auf der halb so langen Strecke auf
den dritten Rang. (mas)

SKISPRINGEN

Wettstreit auf der
Pöhlbachschanze
PÖHLA — Der SV Fortuna Pöhla rich-
tet heute auf der Pöhlbachschanze
sein 13. offenes Vereinsspringen aus.
Dafür haben rund 50 Aktive ab der
Altersklasse 13 aus Sachsen und
Thüringen ihre Teilnahme ange-
kündigt. Von 10 bis 12 Uhr wird
trainiert. Die Wertungssprünge be-
ginnen gegen 12.30 Uhr. (kjr)

NACHRICHTEN

Tischtennis
2. Kreisklasse
Arnsfeld II  - Crottendorf V Sa, 13.30
Crottendorf IV  - Gelenau II Sa, 14.00
Königswalde II  - Dörfel Sa, 14.00
Tannenberg III  - Schlettau IV Sa, 14.00
3. Kreisklasse
Thum IV  - Annaberg VII Sa, 14.00
Elterlein II  - Gelenau VI Sa, 14.00
Königswalde III  - Annaberg VII So, 9.00
Grumbach IV  - Mildenau III So, 9.00
Handball
Bezirks-/Kreisliga Jugend
mB HCAB - Neudorf/Döb. So, 14.15
mC HCAB - Neudorf/Döb.  Sa, 15.00
wB HCAB - Burkhardts./T. So, 11.00
mD HCAB - Neudorf/Döb. So, 12.45
Kegeln
1. Kreisklasse Männer in Ehrenfriedersdorf
Ehrenfriedersdorf - KSV Gelenau II  Sa, 12.30
Sax. Annab. II  - Oberwiesenthal Sa, 14.45
Har. Annab. - Bärenstein - Geyer III Sa, 17.00
Kreisliga Frauen in Bärenstein
GW Ann. - Königswalde - Sehmatal  Sa, 11.00
Bärenstein - Tannenberg - Neudorf  Sa, 13.00
Geyer II - Zwönitz - ESV Buchholz Sa, 15.00
Schach
Landes- und Bezirksklassen: So, 9.00
VSC Plauen  - Ehrenfriedersdorf
Nickelhütte Aue III  - SC Annaberg-Buchholz
SC Reichenbach  - SV Cranzahl
Aufb. Chemnitz III - SV Gelenau
Handball
Erzgebirgsliga Männer in Halle der EGE
SV Crottendorf - EHV Aue IV  Sa, 16.00

TERMINE

Die höchstgelegene Fotovoltaik-Anlage Sachsens
ist auf der Heimstätte des WSC Erzgebirge Ober-
wiesenthal in Betrieb gegangen. 60 Module, ins-
talliert von der Bärensteiner Elektro-Firma Hil-
le, versorgen beim erfolgreichsten Wintersport-
verein im Freistaat nicht nur das Loipenhaus
der Skiarena mit Strom, sondern überschüssige
Sonnenenergie wird ins öffentliche Netz einge-
speist. Betreiber der Solaranlage ist Uwe Pause
aus Oberwiesenthal. 25.000 Euro hat er in die

Anlage investiert. „Der Verein erhält zum einen
eine Miete für die von mir genutzte Dachfläche.
Zum anderen wird mit dem erwirtschafteten
Gewinn der Strompreis reduziert“, so Pause. Auf
diesem Weg soll eine jährliche Unterstützung
der Vereinsarbeit im vierstelligen Bereich mög-
lich werden. Uwe Pause lobte: „Anfang Oktober
wurde das Vorhaben bewilligt. Die Installation
der Träger und der Module hat nicht einmal ei-
ne Woche gedauert, da alles reibungslos hinter-

einander ablief.“ Die Solaranlage produziert
jährlich 13.000 Kilowatt-Stunden Elektroener-
gie, was dem Verbrauch von drei bis vier Haus-
halten entspricht. „Die Anlage soll nicht nur
helfen, die Energiekosten des WSC zu senken,
sondern auch ein Beitrag zum Umweltschutz
sein. Wir freuen uns natürlich darüber, dass die
Arbeiten vor dem Winter gut über die Bühne
gebracht wurden“, sagte WSC-Geschäftsführe-
rin Sabine Hering. (tka) FOTO: THOMAS KAUFMANN

Sparkassen-Skiarena spart jetzt auch Energie

SCHÖNFELD — Mit einem Höhepunkt
ist das Rennsportjahr für den Erzge-
birger Kevin Metzner beendet wor-
den. Nach dem Debüt bei der Deut-
schen Meisterschaft in Genk schlug
sich der 15-Jährige nun auch beim
Final-Cup in Castelletto achtbar. Bei
seinem ersten Start auf dem Kurs in
Italien schlug er sich wacker und be-
endete das Rennen in den Top 20.

Die Senioren-Klasse, in die Metz-
ner nun gewechselt ist, scheint den
Gymnasiasten weiter zu beflügeln.
Am Gardasee stellte sich der Starter
des ADAC-Sachsen-Teams einem
hochkarätigen Feld. 33 Fahrer liefer-
ten sich packende Duelle, von denen
sich der junge Deutsche aber nicht
beeindrucken ließ. Als 28. nach dem
Qualifying war der Youngster aber
nicht zufrieden: „Ich werde versu-
chen vorzufahren.“ Ein Ausfall in
den folgenden Vorläufen kostete
ihn jedoch wichtigen Boden. „Das
hat mich leider etwas zurückgewor-
fen. Den Rückstand zur Spitze konn-
te ich aber verringert“, erklärte
Metzner seine Eindrücke.

Beide Finalrennen starteten auf
trockener Strecke. Doch Lauf eins
war für den ehrgeizigen Piloten

schon beendet, bevor er überhaupt
begann: Das Kart sprang nicht an.
Im zweiten Finalrennen lief dann al-
les glatt. Aus der letzten Startreihe
zeigte der Zanardi-Pilot eine starke
Aufholjagd und sah das Ziel als 18.
„Das war unglaublich. So eine Auf-
holjagd gelingt nicht jeden Tag. Ich
habe in jeder Runde einen Kontra-
henten überholt“, sagte der Schön-
felder erfreut.

Mit dem Fallen der Zielflagge
ging für den jungen Piloten zugleich
ein aufregendes Rennsportjahr zu
Ende. In den kommenden Monaten
wird er zahlreiche Trainingskilome-
ter abspulen, um im kommenden
Jahr noch stärker zurückzukehren.
Vielleicht bleibt auch etwas Zeit für
andere Hobbys: Snowboarden und
Computerspielen etwa. (mit bjn)

Metzner dreht in letztem Rennen
der Saison noch einmal voll auf
Ein aufregendes Jahr ist
für den Kartfahrer zu
Ende gegangen. In Italien
hat er sich in die Winter-
pause verabschiedet.

VON THOMAS SCHMIDT

Kevin Metzner. FOTO: METZNER-MOTORSPORT

CRANZAHL — In der Bundesliga möch-
ten die Keglerinnen des KV Cran-
zahl morgen erneut einen Angriff
auf Auswärtspunkte starten. Dies-
mal versuchen die „Classicerinnen“,
beim SV Optima Erfurt die Zähler zu
entführen. Die Thüringerinnen lie-
gen mit vier Punkten auf Rang 10
der Tabelle, Cranzahl steht auf dem
Bronzeplatz. Trotzdem gilt Erfurt als
Favorit, denn wird auf die Auswärts-
tabelle geschaut, ergibt sich für die
Erzgebirgerinnen ein trostloses Bild:
null Punkte. Umso mehr hoffen die
Gäste, dass sie endlich einmal ihren
Auswärtsfluch besiegen können.
Das Spiel beginnt 13 Uhr. (mas/tj)

KEGELN

Auswärtsfluch sitzt
allen im Nacken

Handballer bitten zu Derby
ANNABERG-BUCHHOLZ — Die Hand-
baller des SV Crottendorf laufen
heute ab 16 Uhr gegen die vierte
Mannschaft des EHV Aue auf. „In
den vergangenen Jahren ging es im-
mer knapp zu. Deshalb erwarten wir
erneut ein spannendes Spiel“, sagt
Abteilungsleiter Roger Fritzsch. Ge-
spielt wird in der Turnhalle des
Evangelischem Gymnasiums Anna-
berg. (mas)

KURZ GEMELDET
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